
Unterstützt durch Judith Lippacher, Thomas Pausch und Lukas Heckl fuhren wir am Mittwoch den 12. 
Juli nach Hof. Wir holten unsere Akkreditierungsausweise und Wettkampfunterlagen ab und fuhren 
ins Hotel Munzert, das wir schon vom vergangenen Jahr kannten. 
Da die Eröffnungsfeier schon um 17.30 begann bestellten wir zum Abendessen Pizza beim 
Pizzadienst, da die Hotelküche erst später öffnete. Lecker gestärkt fuhren wir in die Freiheitshalle. Im 
Foyer stellten sich die Mannschaften sortiert nach Regierungsbezirken auf um dann unter Beifall und 
klassischer Musik vom Symphonieorchester Hof  in die Halle einzuziehen. Bei Marcel erzeugte dieser 
großartige Empfang Gänsehaut. Nach fast 2-stündigem, abwechslungsreichem Programm wurde die 
Olympische Fahne und die Fackel herein getragen Unsere bayrische Ministerin für Soziales, Emilia  
Müller, eröffnete die Spiele. 
Am ersten Wettkampftag schwammen alle SchülerInnen ihre Vorläufe in der sie die Meldezeit 
betätigen mussten. Abends wurde im Hotel gegrillt, danach fielen alle müde ins Bett. Leider wurde in 
dieser  Nacht Bilge Asar krank, sodass sie am nächsten Tag, mit Fieber, abgeholt werden musste. 
Erst am Nachmittag des 2. Wettkampftages begannen die Finalläufe. 

Sofia Plutat und Andreas Polland 
eröffneten die Wettkämpfe mit 200 
Meter Freistil. Sofia schwamm bei den 
Männern mit, da sie keine Gegnerin 
hatte, die sich auf die lange Strecke 
wagte. Sofia bekam die Goldmedaille 
und Andreas erschwamm Silber.  
Danach schwammen Marcel Seidel 
und Max Pausch in zwei unter-
schiedlichen Läufen 50 Meter Freitstil. 
Max erkämpfte die Goldmedaille und 
Marcel schwamm im schnelleren Lauf 
auf den dritten Platz und erhielt 
Bronze.  
Am späten Nachmittag gingen wir in 
Hof spazieren – leider gab es den 
Fernwehpark vom letzten Jahr nicht 
mehr. Das Abendessen genossen wir 
wieder, wie im letzten Jahr,  beim  

          chinesischen Buffet. 
Danach ging‘s zur Athletendisco. Die Liveband machte eine tolle Stimmung. Die Tanzfläche war voll. 
Nach 2 Stunden ging uns die Kondition aus und wir fuhren zum Hotel zurück, fielen müde ins Bett 
und schliefen sofort ein. 
Am 3. Wettkampftag begannen Ivona Matic und Toni Burger zusammen in einem Lauf mit 50 Meter 
Brust. Alle vier Starterinnen schwammen fast gleichauf. Mit nur 5 Hundertstel Abstand erhielt Ivona 
Gold und Toni Silber. Vivian Buchholz schwamm einen Lauf später – schlug mit großem Abstand als 
Erste an – wurde jedoch leider disqualifiziert, da sie mit versetzten Händen gewendet hatte. Doch 
ihre Schwimmleistung war grandios. Nico Lippacher und Marcel Seidel schwammen zusammen in 
einem Lauf 50 Meter Brust. Auch bei den Beiden wurde es  ganz knapp. Marcel schlug als Erster an, 
wurde jedoch disqualifiziert, da er ein wenig zu schnell gestartet war. Nico bekam die Goldmedaille. 
Als einzigster Starter schwamm Andreas 50 Meter Delphin. Für diese anstrengende Strecke hatte sich 
niemand anderes gemeldet. Er erhielt Gold. Dann begannen die 25 Meter Finalläufe. In Freistil 
gewann Toni ihren Lauf und bekam Gold. Vivian erkämpfte sich im schnelleren Lauf einen 4. Platz, 
Nico gewann seinen Lauf und erhielt erneut die Goldmedaille.  
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Am Abend gingen Lukas, Thomas, Toni, 
Nico, Andreas und Marcel zum 
Saisonauftakt des Fussballvereins Hof. 
Leider verloren die Hofer ihr Spiel. Wir 
Anderen fuhren zum Untreusee, einem 
schönen Naherholungsgebiet, und 
feuerten dort die 5000 Meter Läufer an.  
Am 4. Wettkampftag begann Ivona mit 
25 Meter Rücken, schlug als Erste an 
und bekam Gold. Max schwamm 25 
Meter Delphin und bekam die 
Goldmedaille. 
Dann kamen, als Höhepunkt der 
Veranstaltung, die Staffeln dran. Die 
Mannschaft 2 mit Ivona, Vivian, Toni 
und Nico erkämpfte sich in ihrem Lauf - 
mit einem grandiosen End-spurt von 
Nico  - die Goldmedaille. Im letzten 
und schnellsten Lauf war unsere 
Mannschaft 1, mit Marcel, Max, Sofia 
und Andreas, am Start. Von Anfang an 
schwammen sie vorne weg. Mit 
unserem Schluss-schwimmer, Andreas, 
schlugen sie mit großem Abstand als 
Erste an. Sie waren die Schnellsten in 
Bayern bei diesem Wettbewerb. 
D e r M e d a i l l e n s p i e g e l u n s e r e r 
großartigen Mannschaft. 
9 Einzelgoldmedaillen und 
2 Mannschaftsgoldmedaillen 
3 Silbermedaillen 
1 Bronzemedaille 
1 x 4. Platz 
2 x Disqualifikation 
Danach picknickten wir am Untreusee, 
u m d a n n d i e A b s c h l u s s - f e i e r 
mitzuerleben. Viele Danksagungen an 
Stadt und Helfer – die wirklich 
großartig die Sportler betreuten – 
beendeten die Spiele. 
Hoch zufrieden aber auch müde 
machten wir uns auf den Heimweg und 
freuen uns schon darauf, im nächsten 
Jahr wieder an einem Wettbewerb 
teilnehmen zu können. 
Ganz besonders möchte ich mich bei 
Judith Lippacher, Lukas Heckl und 
Thomas Pausch bedanken, denn ohne 
die Drei wäre es nicht möglich 
gewesen, an den Sommerspielen 
teilzunehmen. Finanziell hat uns die 
Lauensteinstiftung geholfen, die ganzen 
Kosten mitzutragen. Ganz herzlichen 
Dank dafür.  

                   Petra Franz, Schwimmlehrerin


